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EDITORIAL

NORMIERT

Ich werde geboren. Ohne Normen. Ich sei sehr gross, sagt der
Arzt. Du bist so klein, denkt die Mutter. Ich werde gefüttert,
gewickelt und gewiegt. Ich werde umsorgt und geliebt.

Ich lerne schnell. Habe ich ein Problem, dann schreie ich. Wenn ich
weine, kümmern sich zwei Erwachsene um mich - wissend, was
zu tun ist.

Ich bin 30 Monate alt. Ich spreche noch nicht. Es heisst: Das sei
untypisch. Später merke ich: Man sagt <hallo> und schüttelt die
Hand. Man sagt <bitte> und <danke> am Tisch.

Ich wachse stetig. Meine Ärmel sind mir zu kurz. Meine Grösse
misst Papa mit dem Massstab. Am Türstock hat er sie markiert.

Ich spiele mit meiner Lochkiste. Der Würfel muss ins Quadratische.
Der Zylinder durch das Runde. Ich suche und trickse. Aber das
Prinzip bleibt bestehen.

Ich gehe in den Kindergarten. Wir zeichnen Häuser mit spitzen
Dächern, Mama und Papa davor. Das Wasser ist blau, die Sonne
hat ein Gesicht. Mama trägt ein Kleid, Papa eine Hose.

Wir kommen in die Schule. Wir lernen rechnen: Eins plus eins ist
zwei. Das Einmaleins lernen wir auswendig: Zwei mal zwei ist vier.

Wir üben schreiben. Das Papier ist liniert. Die Buchstaben folgen
den Linien. Wenn sie es nicht tun, muss ich es korrigieren.

Wir gehen an die Universität. Wir lernen Konventionen und
Gesetze. Man zeichnet Gebäude mit Flachdächern. Das Lineal
zeigt Zentimeter, der Strich ist schwarz.

Wir werden Architekten. Wir bauen um, wir bauen neu. Man hält
sich an Regeln. Die Türen öffnen sich in Fluchtrichtung. Die
Küchenzeile ist 550 Millimeter tief.

<trans24> beschäftigt sich mit dem Spannungsfeld zwischen
Orientierungsmustern und Unordnung, Massenprodukt und Massanfertigung,

totalitärer Gleichschaltung und dem Wunsch danach, anders
zu sein, als die normierte Masse.
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NORMED

I am born. Without norms. I am very large, says the doctor. I am so
small, thinks the mother. I am fed, swaddled and weighed. I am
cared for and loved.

I learn quickly. When I have a problem, I bawl. And when I cry, two
grown-ups come to comfort me, knowing what to do.

I am 30 months old. I don't speak yet. This is considered unusual.
Later I notice that one says <hello> and shakes a hand. One says
<please> and <thank-you> at the table.

I grow continually. My sleeves become too short. Father measures
my height with a ruler. He marks it on the door frame.

I play with my wooden box. The cube must pass through the
square hole. The cylinder must pass through the round one. I try
outwitting the game. But I can't change the principle.

I go to kindergarten. We draw our home with a pointed roof and
Mother and Father in front. The water is blue, the sun has a face.
Mother wears a dress, Father wears trousers.

We go to school. We learn numeracy: One plus one is two. We

memorise the times tables: Two times two is four.

We practice penmanship. We write on lined paper. The letters
follow the lines. When they don't, I have to correct them.

We move on to university. We become acquainted with conventions
and laws. We draw buildings with flat roofs. The ruler shows
centimetres, the line is black.

We become architects. We build new buildings, we convert existing
ones. We design following the norm. The doors open in the
direction of the fire escape. The kitchen cupboards are 550
millimetres deep.

<trans24> concerns itself with a subject that lies somewhere
between pattern and chaos, mass production and mass customization,

totalitarian synchronisation and everybody's wish to stand out
against the normed mass.
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